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in weniger als einem Jahr wählt Nordrhein-Westfalen einen neuen 
Landtag und entscheidet damit nicht nur über die Zukunft dieses 
Bundeslandes, sondern auch über die unserer FDP. Ich bewerbe mich 
beim Landeskongress in Rheine für ein weiteres Jahr als euer 
Landesvorsitzender, um gemeinsam mit Euch diese Wahl zu gewinnen. 
Um Nordrhein-Westfalen aus dem Mittelmaß zu führen und die FDP 
wieder auf die Erfolgsspur zu bringen.  
 
Ideen  
Die FDP muss nächstes Jahr mit Ideen kandidieren, die junge Menschen 
endlich wieder begeistern und die FDP neu präsentieren: Nachgelagerte 
Studiengebühren für exzellente Hochschulen, Abschaffung der 
Grunderwerbsteuer für bezahlbares Wohneigentum, Verkleinerung des 
WDR auf seine Kernaufgaben, Stärkung des dreigliedrigen Schulsystems 
für echte Förderung aller Kinder und eine Wirtschaftsagenda, die NRW 
wieder an die Spitze bringt. Dabei darf die FDP das Landtagswahl nicht 
nach dem möglichen Koalitionspartner ausrichten, sondern allein an den 
eigenen Überzeugungen. Der Anwalt dieser Überzeugungen müssen im 
Programmprozess der FDP wir JuLis sein.  
 
Kampagne  
Junge Menschen müssen von unserer Kampagne begeistert werden. 
Egal, ob die 20-jährige Jura-Studentin in Düsseldorf oder der 30-jährige 
Handwerksmeister in Stemwede: Wir müssen unsere Generation dort 
abholen, wo sie ist und zeigen, dass der politische Liberalismus nicht nur 
Lösungen für die täglichen Probleme in Wirtschaft, Schule und Verkehr 
liefert, sondern auch die Vision einer freien Gesellschaft bietet, die 
Freude und Optimismus versprüht. Mit Filip als erstem 
Spitzenkandidaten und Daniel als zweitem hat der erweiterte 
Landesvorstand ein Duo für Euch nominiert, das genau das kann. 
Gemeinsam liefern wir eine Kampagne, die die der FDP ergänzt und die 
Hegemonie im digitalen Raum zurückholt, damit unsere Ideen bei den 
Wählern durchdringen.  
 
 



 
 
 
Mut 
Gegenüber der FDP müssen die JuLis mutig bleiben. Kritisch dort, wo es 
notwendig ist. Und unterstützend dort, wo es angebracht ist. Dass wir 
es im vergangenen Jahr mit unserer Dürr-Kritik in die BILD-Zeitung 
geschafft haben, zeigt: sind wir mutig und laut genug, werden wir auch 
als Landesverband überregional wahrgenommen. Mut und 
Entschlossenheit wird es auch erfordern, als Landesverband noch 
enger zusammenzurücken. Deshalb ist meine Kandidatur auch ein 
ausdrückliches Angebot für die Geschlossenheit des Verbandes: lasst 
uns die Reihen schließen, um diese Wahl zu gewinnen – eine zweite Chance 
wird es voraussichtlich nicht geben. 
 
Ihr 
Vor allem kommt es in den nächsten zwölf Monaten auf Euch an – denn 
den Wahlkampf vor Ort führt und gewinnt Ihr. Ich möchte die Strukturen 
des Landesverbandes, den Vorstand und die Landesgeschäftsstelle 
bündeln, um Euch bestmöglich im Wahlkampf vor Ort zu unterstützen. 
Daher haben wir schon jetzt die Landesgeschäftsstelle neu 
strukturiert und werden den internen Bereich weiter ausbauen, damit 
Ihr Anfang 2027 einen ideal aufgestellten Landesverband im Rücken habt, 
der Euch unterstützt. Organisatorisch möchte ich vom Rheinland über 
Westfalen bis nach Lippe neue Wahlkampfformate mit Euch etablieren, 
an die wir uns noch lange erinnern. Darüber hinaus möchte ich so viele 
von Euch wie möglich ermutigen, sich in den FDP-Kreisverbänden um eine 
Landtagskandidatur zu bewerben.  
 
Für die kommenden entscheidenden 12 Monate bitte ich um Euer 
Vertrauen und freue mich, Euch in Rheine zu sehen. 
 
Euer 
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